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Forum Verkehr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

Der fehlende Stundentakt im Winter bei öffentlichen Verkehrsmitteln wurde 

immer wieder als verbesserungswürdig genannt. Es besteht aber eine 

grundsätzliche Zufriedenheit mit den öffentlichen Verkehrsmitteln.  

Die Parkkultur in Taufers wurde von vielen bemängelt. Es bestehen zwar 

genügend Parkplätze auch im Zentrum, allerdings werden diese nicht genutzt, 

sondern es wird „wild“ an Gehsteigen und Straßenrändern geparkt. Dies auch 

deshalb, weil Taufers keinen Polizisten hat und es daher keine Kontrolle gibt.  

 

 



 

 

 

Vor allem der Dorfkern wird als sehr verkehrsbelastet 

empfunden. Eine mögliche Umfahrungsstraße wird sehr 

kontrovers gesehen: Während die einen der Meinung 

sind diese würde die Situation erheblich verbessern, 

glauben die anderen dass es nur eine Verlagerung 

des Problem wäre, und der Ortskern den Verkehr/die 

Lärmbelastung trotzdem spüren wird.  

 

 

 

 



 

 

 

Der viele Verkehr vor allem in 

Zentrum ist laut vielen 

BürgerInnen großteils 

„hausgemacht“. Deshalb wurde 

die Notwendigkeit diskutiert, die 

Tauferer dahingehend zu 

sensibilisieren, weniger das Auto 

zu benutzen und mehr zu Fuß zu 

gehen. Allerdings ist das nicht 

ganz leicht, weil es zum Teil keine 

Gehsteige gibt.   

Bei den letzten 

Bauleitplanänderungen wurden 

einige Verbindungswege rund 

ums Zentrum verbaut.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Auch hier wurde immer 

wieder an die 

Eigenverantwortung der 

einzelnen BürgerInnen 

appelliert.  

 

 

 

 

 

 

 

 


